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Nene verbesserte AderlSssetaffel auf das Jahv- 7 8
Die Aderlässe ist in folgenden Allen

Nützlich.

1. Bey bcforgenden

Entzündungen.
2. Zu Verhütung derer

Wundfiebcm in tiefen

Men, Wunden / und

'.ndern Verlezungcn.
Z. Bey dem Mfang

Oer hitzigen Fieber/ ehe

solche vKikommen
vorhanden sind.

4. InderVollblütig
keit.

Zweifelhaft.
1. Wer nicmalen

gelassen.

2. JngrossenSchtner-
zen oder wichtigen Zufälle

z. Jn fchon verbände-

nen Entzündungen.

4. In heftigen fchon

verhandenen Fiebern.

M. InVisen Puncten sind!

Schädlich.

5. Im hohen Aller oder'
in der Kindheit.

2. Bey schwacher ZeibK ^

Beschaffenheit oZer schwere /
durch Krankheit.

Z. Wcnnder PnlS klei
weich schwach oder abweckc-,.
^end und die Hczsr b!vß ist. >

4. Wann die aüßemGiied- ^

maßen oft kalt und nur ei s

nem weichen anfüllen gerj!
schwollen sind.

I. Wenn man seil lau zez.i

Mt nur wenig oder chlecht
nahrendeSpeise!>geese!t hat

'

welche man strak verzehrt. ^

6. W',mü seir langerIc:t,
der Magen in Unordnung ist, die Vsrdauung schlechr verrichtet wird,
und sich daher nur wenig Blur erzeugt.

7. Wenn man eine merkliche Auslerung hat, durch verschiedene

Arten von Blutstürzungen, oder durcheineudnrchftill, den Harn oder
den schweiß, wenn oie Scheidung der Krankheit schon durch einen

vsn diesen wegen geschehen ist.
8. Wenn man seit langer Zeit an einer schleichende» Krankheis

leidet, und man mit vielen Verstopfungen geplagt ist, welche die«

erzeugung des Geblüts verhindern. 1 Zj

H. Wenn man entkräftet ist, es mag solches herrühren, woher eS H

mit Aderlässen so schädliche jMmer mag ; auch wenn das Geblüt blaß und dünne ist. 5

und tödliche Folgen verursa- 12. Niemalen an einem schmerzhaften Gliede, sondern an.senrz

chet worden, als auch höchst gegen geseztem Ort. '

bealükte,darum hier eine gute! Wo das Geblüt zu stark nach oben treibet, davon Beschwerde,?

entscheidung der Umstanden', inHaupt undBmst entstehemist die Fußlässe sicherer als eine Armlässe, °

erforderlich ist, und also sich! 12. Allzu oft Aderlassen shwächet und verderbet Geblüt un^ 1

te» habe»

N?«s vsttt Blur nach dein Aderlassen zu muchmassen ist.
Schön roth Blut mitWasser bedeckt. ?esu idheit.
Roth und schaumig vieles Geblüt.
Roth mit einem schwarzen Nui^, znplwede.
Schwarz und Wasser druuser ?Vass-r uch:,
Schwarz und Wasser drüber ZieKcr.
Schwarz mit einem rothen Mig Gichter.

7. Schwarz schaumig krlte Mß.
8. Weißlicht Blut Verschleimung.
9. Blau Blur M^lzschwachheir.

10. Grün Blut hitzige Galle.
xi. Gelb Blut Schaden an de? Leber.
12. Wassericht Blut, einen bssen M«gen,
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